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1. Ü ber uns 

Unternehmensdarstellung 

ARADEX AG, Deutschland 

Auf der Schwa bischen Alb, unweit von Stuttgart, befindet sich der Hauptsitz von ARADEX. Ünser 

Ünternehmen hat seit seiner Gru ndung im Jahr 1989 eine inspirierende Reise hinter sich. Angefangen in 

einer bescheidenen Garage hat sich ARADEX zu einem fu hrenden Anbieter von Hochvolt-Invertern und 

DC/DC-Wandlern entwickelt, die unter anderem in mobilen Arbeitsmaschinen, Nutzfahrzeugen und 

Schiffsanwendungen zum Einsatz kommen. 

 

Der Erfolg von ARADEX gru ndet sich auf technologischer Expertise und unserem tiefen Versta ndnis fu r 

nachhaltige Innovationen. Als Teil der WEICHAI-Familie, einem global agierenden Ünternehmen, 

verfolgen wir mit Begeisterung und Fachkenntnis gru ne Technologien. Ünser Ziel ist es, die gru nen 

Zukunftsma rkte mitzugestalten und somit eine bessere Zukunft zu fo rdern. Mit einem engagierten Team 

von inzwischen 65 hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern arbeiten wir gemeinsam mit 

unseren Kunden an umweltfreundlichen und ressourcenschonenden Lo sungen und zeigen durch lokale 

Partnerschaften und Kooperationen unsere Verbundenheit mit der Region. 

Ihr ARADEX-Team 



ÜBER UNS  

KLIMAWIN-Bericht – Seite 2 

Wesentlichkeitsgrundsatz 

Mit diesem Bericht dokumentieren wir unsere Arbeit im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Der 

Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgrundsatz. Er entha lt alle Informationen, die fu r das Versta ndnis der 

Aktivita ten im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit unseres Ünternehmens erforderlich sind und die 

wichtigen o kologischen, o konomischen und sozialen Auswirkungen unseres Ünternehmens 

widerspiegeln. 
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2. Die KLIMAWIN 

Bekenntnis zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit und der Region 

Mit der Ünterzeichnung der KLIMAWIN bekennen wir uns zu unserer o kologischen, o konomischen und 

sozialen Verantwortung. Zudem identifizieren wir uns mit der Region, in der wir wirtschaften. 

Die 12 Leitsätze der KLIMAWIN 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

„Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

„Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfolgenanpassung.“ 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

„Wir verringern die Inanspruchnahme von (natürlichen) Ressourcen und verfolgen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft." 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

„Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biodiversität ein.“ 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

„Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den 

Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

„Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 

verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungskette." 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

„Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

„Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region.“ 

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert 

„Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 11 – Transparenz 

„Wir sind ein offenes Ünternehmen, verhindern Korruption und berichten transparent über Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

„Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Ümdenken und Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als 

auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

Engagierte Unternehmen aus Baden-Württemberg 

Ausfu hrliche Informationen zur KLIMAWIN und zu weiteren Mitgliedern finden Sie auf: 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin 

 

  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin
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3. Checkliste: Ünser Klimaschutz- und 
Nachhaltigkeitsengagement  

Die KLIMAWIN wurde unterzeichnet am: 31.01.2024 

Übersicht: Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement im Unternehmen 

 
Adressierter 

Leitsatz 

Schwer-
punktsetzung 

Quantitative 
Dokumentation 

Leitsatz 1 –  
Klimaschutz 

☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 –  
Klimaanpassung  

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 –  
Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

☒ ☐ ☒ 

Leitsatz 4 –  
Biodiversität 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 – Produktverantwortung ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 –  
Menschenrechte und Lieferkette 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 –  
Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 –  
Anspruchsgruppen 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 –  
Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 –  
Regionaler Mehrwert 

☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 11 –  
Transparenz 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 –  
Anreize zur Transformation  

☒ ☐ ☐ 

Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement vor Ort 

Unterstütztes KLIMAWIN-Projekt: Bienenpatenschaft und Insektenhotel, Lorch 

Schwerpunktbereich:  

☒  Ö kologische Nachhaltigkeit ☐  Soziale Nachhaltigkeit  

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 
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4. Ünsere Schwerpunktthemen 

Überblick über die gewählten Schwerpunkte 

• Leitsatz 1 - Klimaschutz: „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten daru ber. Wir nutzen 

erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

• Leitsatz 7- Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

• Leitsatz 10 - Regionaler Mehrwert 

Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind 

Nachhaltigkeit bei ARADEX beruht auf dem Zusammenspiel von Klimaschutz, verantwortungsvoller 

Mitarbeiterfu hrung und regionaler Verbundenheit. Ünsere Produkte – die VECTÖPÖWER Inverter und 

DC/DC-Wandler fu r elektrische Nutzfahrzeuge und mobile Maschinen – leisten einen aktiven Beitrag zur 

Reduktion von CÖ₂-Emissionen in industriellen Anwendungen. Gleichzeitig schaffen wir durch 

ergonomische Arbeitsplatzgestaltung, flexible Arbeitszeitmodelle und Gesundheitsangebote ein Ümfeld, 

in dem sich unsere Mitarbeitenden langfristig wohlfu hlen und entfalten ko nnen. Ü ber zusa tzliche 

Initiativen wie Versicherungsangebote, das JobRad, kostenloses Fru hstu ck, Öbstko rbe, dem 

kontinuierlichen Verbesserungsprozess (KVP) binden wir sie zudem aktiv in unseren 

Nachhaltigkeitsansatz ein. 

Ünsere regionale Verantwortung leben wir durch langfristige Partnerschaften mit lokalen Lieferanten, 

Kooperationen mit Hochschulen wie der Hochschule Aalen, die Beteiligung an Projekten wie unserem 

KlimaWin Projekt oder bspw. der strategischen Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz auf 

unserem Firmengela nde. Auf diese Weise sta rken wir nicht nur die regionale Wertscho pfung, sondern 

fo rdern auch o kologische Vielfalt und gesellschaftliches Engagement vor Ört. 

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

Zielsetzung 

ARADEX bekennt sich zum aktiven Klimaschutz und verfolgt das Ziel, die eigenen CÖ₂-Emissionen 

messbar zu reduzieren. Wir wollen bis 2030 eine Reduktion unserer betrieblichen Emissionen um 15 % 

gegenu ber dem heutigen Stand erreichen. Üm dies zu ermo glichen, setzen wir an mehreren Hebeln 

gleichzeitig an: Fahrzeugflotte, Geba udetechnik, Energieversorgung und IT-Infrastruktur. Zugleich 

binden wir unsere Mitarbeitenden aktiv mit unserem kontinuierlichen Verbesserungsprozess (KVP) und 

der Mo glichkeit, aktiv Feedback zu unseren Aktionen zu geben (es wurde ein Gremium fu r die Feedback-

Bearbeitung eingerichtet) ein und sorgen fu r aktiven Ümweltschutz in unserer Belegschaft.  

Ergriffene Maßnahmen 

• Ausbau der Ladeinfrastruktur am Standort und Fo rderung privater Wallboxen (Kostenerstattung) 
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• Es wurde eine weitere Wallbox und Steckdosen installiert, die zum Laden an unserem vierten 

Geba ude genutzt werden ko nnen. Gegenwa rtig wird untersucht, ob daru ber hinaus Carports 

mit Solarzellen installiert werden ko nnen. 

• Fortwa hrende Elektrifizierung der Fahrzeugflotte durch neue E- und Hybridfahrzeuge  

• Ersatz a lterer Energieverbraucher durch energieeffizientere Verbraucher (Workstations durch 

Laptops, neue Kaffeemaschinen) 

• Hummelbox und Igelhotel 

Abbildung 1: Weitere Wallbox 

Abbildung 2: Igelhotel und Kompost 
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• Nutzung der Bioabfa lle auf einem Kompost 

• Das Igelhotel wird zeitgleich genutzt, um Laub und Gras zu sammeln, welches fru her immer zur 

Deponie gefahren wurde. 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Die Maßnahmen zeigen erste Wirkungen: Der Anteil elektrifizierter Fahrzeuge steigt kontinuierlich, 

Mitarbeitende nehmen das private Ladesa ulenangebot aktiv an, und der Stromverbrauch konnte an 

mehreren Stellen durch die Verlagerung in externe Rechenzentren weiter reduziert werden. Aufgrund 

des Alters des Geba udes gibt es aber noch weitere Öptimierungspotentiale bei der Heizung, die 

gegenwa rtig mit dem Vermieter diskutiert werden. Die Ünterstu tzung durch weitere Angebote 

hinsichtlich der Gesundheit der Mitarbeitenden (Grippeimpfung, Öbstko rbe) hat ebenfalls zu einer 

Verbesserung der Stimmung im Ünternehmen gefu hrt (und einer Reduzierung der Krankheitstage). 

Durch die Mehrfachnutzung unserer Kalthalle in einem unserer Geba ude durch das Deutsche Rote Kreuz 

als Rettungswache konnte mit der Stadt Lorch der Neubau einer Rettungswache vermieden werden und 

die Nutzung des Geba udes effizienter gestaltet werden.  

Abbildung 3: Igelhotel und Kompost 
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Abbildung 4: Rettungswache im ARADEX Gebäude 

Indikatoren 

Öbwohl die Anzahl der Mitarbeitenden in 2024 um 8 Mitarbeitende auf 67 Mitarbeitende im 

Durchschnitt gesunken ist, konnten die wesentlichen Indikatoren hinsichtlich des Klimaschutzes 

gesteigert werden.  

Indikator 1: Anteil elektrifizierter Fahrzeuge 

• 86 % elektrifizierte Fahrzeuge in unserem Fuhrpark 

• Wir planen eine anna hernd vollsta ndige Elektrifizierung bis 2028 

• Gegenwa rtig werden nur in absoluten Ausnahmefa llen reine Verbrenner zugelassen 

• Im Jahr 2023 hatten wir noch 83% elektrifizierte Fahrzeuge 

 

Indikator 2: Stromverbrauch 

• Der Stromverbrauch konnte ebenfalls weiter reduziert werden. Dies hatte zum einen mit der 

geringeren Anzahl an Mitarbeitenden zu tun, aber auch mit der Tatsache, dass die Richtlinie fu r das 

Mobile Öffice nochmals erweitert wurde, was nicht nur den Stromverbrauch in den Geba uden, 

sondern auch den Verkehr auf den Straßen reduziert hat. 
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• Weiterhin ist mindestens eine Stabilisierung bzw. eventuelle Reduktion durch weitere 

Steuerungsoptimierung (2025/26) geplant 

• Im Vergleich zum Jahr 2023 konnte der Stromverbrauch um 2% reduziert werden. Daru ber hinaus 

konnte mehrere Male Strom von unserem Pru fstand ins o ffentliche Netz eingespeist werden. 

Hierfu r war aber jeweils eine Sondergenehmigung des Energiedienstleisters notwendig.  

Treibhausgasbilanz 

Eine vollsta ndige THG-Bilanz fu r Scope 1 & 2 wird bis 2026 aufgebaut. Als vorbereitende Maßnahme 

erfassen wir bereits Energieverbra uche fu r Wa rme, Strom und Fuhrpark. Die IT und Mobilita t gelten als 

gro ßte CÖ₂-Treiber. Daru ber hinaus wurde in einem Projekt mit dem Fraunhofer IPA Institut bzw. dem S-

TEC Zentrum fu r Klimaneutrale Produktion und Ganzheitliche Bilanzierung unser Datenbestand fu r die 

Erfassung von Scope 3 Kennzahlen analysiert und bewertet. Somit haben wir eine gute Basis, um auch 

nachbessern zu ko nnen, sollten die Scope 3 Kennzahlen noch nicht mi unserem Datenbestand 

vollsta ndig erfasst werden ko nnen. 

Ausblick 

2025 liegt der Fokus auf der Einfu hrung einer emissionsbasierten Leistungskennzahl fu r alle 

Standortelemente (Scope 1 & 2) sowie auf der Öptimierung der Geba ude, um hier wesentlich Energie 

einzusparen (so ist auch eine Öptimierung im Hinblick auf die Regenwasserverwertung angedacht, siehe 

unser KlimaWin-Projekt). Die Mitarbeitenden werden u ber einen an unseren KVP angelehnten „CÖ₂-

Ideenpool“ aktiv einbezogen. Es wurde ein Gremium installiert, welches explizit Misssta nde und 

Öptimierungsmo glichkeiten im Bereich Infrastruktur bearbeitet und ebenfalls von den Mitarbeitenden 

als Anlaufstelle genutzt werden kann. Mit der Hummelbox und dem Igelhotel versuchen wir auf der zu 

unserem Gela nde geho renden Gru nfla che noch mehr Ümweltschutz zu betreiben. 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

KLIMAWIN-Bericht – Seite 10 

 

Abbildung 5: Grünfläche zwischen den ARADEX Gebäuden 

Des Weiteren soll in 2025 der bereits analysierte Datenbestand fu r Scope 3 Kennzahlen weiter 

strukturiert werden. Mit der aktiven Teilnahme am Stadtradeln (www.stadtradeln.de) im Östalbkreis 

mo chten wir auch noch mehr zur Nutzung des Fahrrads als Alternative zum Auto motivieren und 

versprechen uns natu rlich auch eine gute Platzierung. 

Leitsatz 07 - Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden  

Zielsetzung 

ARADEX verfolgt das Ziel, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, das physische, psychische und soziale 

Gesundheit aktiv fo rdert. Mitarbeitende sollen langfristig leistungsfa hig, motiviert und zufrieden sein. 

Die Rechte der Belegschaft werden durch eine starke Arbeitnehmervertretung und gelebte 

Mitbestimmung sichergestellt. Selbstversta ndlich war im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Lage 

im Jahr 2024 die Herausforderung, die Belegschaft trotz Kurzarbeit weiterhin zu unterstu tzen und 

entsprechend zu motivieren. In diesem Zusammenhang wurden vor allem auch monatliche Anreize 

geschaffen, die es einzelnen vereinfachen sollte, sich am Klimaschutz und der Weiterentwicklung des 

Ünternehmens zu beteiligen.  

Ergriffene Maßnahmen 

• Ausbau des ergonomischen Arbeitsplatzkonzepts. Es ko nnen auch individuelle Anpassungen 

vorgenommen werden 

• Installation einer Feel Good Managerin 

http://www.stadtradeln.de/
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• Verbesserung des Arbeitsklimas durch die Erlaubnis, dass Hunde mitgebracht werden du rfen 

• Flexible Arbeitszeitmodelle – Fortbestehen von Mobile Öffice und der Mo glichkeit bspw. aus dem 

Ausland zu arbeiten 

• Fru hstu cksservice und gesunde Getra nke am Arbeitsplatz sowie Öbstko rbe 

• Fitnessangebote und Radleasing via JobRad  

• Verankerung von Mitgestaltung im KVP 

• Regelma ßige Treffen mit der Arbeitnehmervertretung 

• Grippeimpfung/ G37 Üntersuchung durch den Betriebsarzt (G37: 9 Personen 

Grippe-Impfung: 6 Personen) 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Die Akzeptanz der Angebote ist hoch. Insbesondere JobRad erfreut sich wachsender Beliebtheit, ebenso 

die gesundheitsfo rderlichen Maßnahmen am Arbeitsplatz. Ru ckmeldungen der Mitarbeitenden im 

Rahmen von mu ndlichen Feedback-Runden bei gemeinsamen Social Events besta tigen eine hohe 

Zufriedenheit mit den Maßnahmen. Der Vorstand tauscht sich in regelma ßigen Absta nden nicht nur mit 

der Feel Good Managerin, sondern auch mit der Arbeitnehmervertretung aus. Aufgrund der 

angespannten wirtschaftlichen Situation ist der Austausch oftmals sehr emotional. Die Mitarbeitenden 

sind aber weiterhin an der Beteiligung interessiert und haben auch durchaus gute Vorschla ge.  

Indikatoren 

Im Rahmen der quantitativen Indikatoren konnten trotz der Verringerung der Anzahl der 

Mitarbeitenden weitere Mitarbeiter/innen fu r das Jobrad begeistert werden. Auch zeigen die stark 

sinkenden Zahlen der Krankheitstage im Schnitt, dass die Mitarbeitenden sich wohl fu hlen. Daru ber 

hinaus wird auch das Mobile Öffice Angebot immer noch sehr gut angenommen.  

Indikator 1: Teilnahme am JobRad 

• Es konnte ein weiterer Teilnehmer fu r das Jobrad gewonnen werden 

• Die Teilnahme am Jobrad soll weiter gesteigert werden. Daru ber hinaus versuchen wir mit der 

erstmaligen Teilnahme am Stadtradeln weiter zu motivieren, dass mit dem Rad zu Arbeit 

gekommen wird, wenn dies mo glich ist. 

• Steigerung um 4% im Verha ltnis zur Anzahl der Mitarbeitenden 

 

Indikator 2: Krankheitstage im Durchschnitt 

• Wir haben eine stark abnehmende Anzahl an Krankheitstagen pro Mitarbeitenden und fu hren dies 

auf das Arbeitsklima, unsere strikt gelebte Hygiene auf den sanita ren Anlagen und die Maßnahmen, 

die von uns angestoßen wurden, um die Gesundheit der Mitarbeitenden zu fo rdern, zuru ck. 

• Wir wollen die Krankheitstage weiter reduzieren 

• Reduzierung von 12,05 Krankheitstage im Durchschnitt pro Mitarbeitenden in 2023 auf 8,23 

Krankheitstage im Durchschnitt pro Mitarbeitenden in 2024 
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Indikator 3: Nutzung des KVPs 

• In 2023 gab es 9 Einreichungen, davon wurden lediglich 3 umgesetzt und belohnt, da die 

anderen Einreichungen qualitativ nicht ausreichend waren 

• In 2024 haben trotz Kurzarbeit immerhin noch 3 Mitarbeitende Einreichungen geta tigt, die 

auch alle qualitativ hochwertig waren und entsprechend umgesetzt wurden. Eine davon bezog 

sich zentral auf die Vermeidung von Verpackungsmaterialien und spart in Zukunft nicht nur 

Kosten, sondern hilft uns auch bei einer Reduzierung unseres Abfalls. 

• Ziel fu r 2025 ist wieder ein Anstieg der Einreichungen 

Ausblick 

Wir werden in 2025 den Dialog mit der Belegschaft weiter systematisiert. Es sind mehrere Social Events 

bereits geplant und die Mitarbeitenden sollen noch mehr in die nachhaltige Arbeitsplatzgestaltung 

einbezogen werden. Mit unserer neuen Mitarbeiterin fu r Qualita ts- und Ümweltmanagement konnten 

wir eine echte Expertin in diesem Gebiet gewinnen und erhoffen uns noch weitere Impulse. Mit dem neu 

geschaffenen Gremium fu r Öptimierungen der Infrastruktur und einem zentral eingerichteten 

Ticketportal fu r die Öptimierung der IT mo chten wir noch mehr Feedback von der Belegschaft 

einsammeln. Im Rahmen des Austausches sind gemeinsame „Feedback-Fru hstu cke“ als neues Format 

zur niederschwelligen Beteiligung geplant. Des Weiteren sollen wir kleinere Austauschrunden mit den 

Mitarbeitenden und dem Vorstand stattfinden, in denen das Wohlbefinden abgefragt wird. Zudem sind 

anonymisierte Befragungen zur Mitarbeiterzufriedenheit regelma ßig geplant.  

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert  

Zielsetzung 

Wir wollen den Wirtschaftsstandort sta rken, lokale Partnerschaften ausbauen und die Verbindung zur 

Region durch Bildung, Bescha ftigung und Innovationsprojekte weiter vertiefen. ARADEX versteht sich 

als Motor fu r regionalen Fortschritt. Wir versuchen in diesem Zusammenhang unsere lokalen Zulieferer 

trotz dem oftmals nicht vorhandenen Preisvorteil weiter in unseren Lieferketten zu halten. Wir mo chten 

Fachkra ften, die bereits in der Region verwurzelt sind, auch weiterhin die Chance bieten in der Region 

zu bleiben. Kooperationen mit den umliegenden Ünternehmen erlauben uns Wege zu reduzieren und 

entsprechend zum Klima beizutragen.  

Ergriffene Maßnahmen 

• Kooperation mit regionalen Hochschulen  

• Einkauf bei lokalen Lieferanten und Dienstleistern 

• Ünterstu tzung lokaler Bildungsprojekte 

• Fokus auf regionale Wertscho pfung und kurze Lieferketten 

• Shared Workspaces mit anderen Ünternehmen 
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Ergebnisse und Entwicklungen  

Wir konnte unsere Lieferantenquote aus der Region weiter ausbauen und sind gegenwa rtig bei u ber 

60% Lieferantenanteil aus Deutschland. Fu r einen Großteil unseres Fuhrparks werden die Reifen beim 

benachbarten Autohaus eingelagert und auch gewechselt, um entsprechend lange Wege zu verhindern. 

Wir haben eine Fla che unseres Parkplatzes an das Autohaus untervermietet, damit dieses nicht neue 

Parkfla che erschließen muss.  

Der Bau einer weiteren Rettungswache fu r das Deutsche Rot Kreuz Kreisverband Schwa bisch Gmu nd in 

Lorch konnten wir in Kooperation mit der Stadt Lorch verhindern, indem wir einen Teil unseres 

Geba udes in der Ziegelwaldstraße zur Verfu gung gestellt haben und dieses nun als Rettungswache dient.  

Mit dem Recruiting Day fu r die Hochschule Esslingen erlauben wir Fachkra ften, die in der Region 

verwurzelt sind, einen regionalen Arbeitgeber zu finden. Gleiches gilt fu r unser Engagement beim Speed 

Dating der Hochschule Aalen.  

Ünsere Kooperation mit der Imkerei in Lorch wurde weiter ausgebaut und Mitarbeiter/innen erhalten 

an Ihrem Geburtstag ein Glas Imker-Honig, der in Lorch entstanden ist und verarbeitet wurde. 

Indikatoren 

Indikator 1: Anteil regionaler Lieferanten 

• Ü ber 60% Lieferantenanteil aus Deutschland 

• Bis ins Jahr 2028 wollen wir diesen Anteil beibehalten, aber durchaus alternative Lieferketten 

aufbauen, um entsprechend flexibel aufgestellt zu sein.  

• Im Vergleich zu 2023 konnte der Anteil entsprechend konstant gehalten werden, wobei wir 

natu rlich eine entsprechende Verlagerung hatten, weil vereinzelt Produkte nicht mehr so ha ufig 

angefragt wurden und teilweise Produkte auch abgeku ndigt wurden.  

 

Indikator 2: Anzahl Partnerschaften mit Hochschulen  

• Die Kooperationen wurden weiter ausgebaut. Der Recruiting Day mit der Hochschule 

Esslingen/Go ppingen fand wieder statt und dieses Mal waren es sogar noch mehr Studierende. 

Daru ber hinaus wurden zwei Kooperationsprojekte mit Studierendengruppen aus Aalen umgesetzt.  

• Die Teilnahme am SpeedDating der Hochschule Aalen wurde erstmalig realisiert 

• Wir wollen die Zusammenarbeit mit Hochschulen weiter ausbauen. So werden die Kontakte nach 

Stuttgart und Karlsruhe vertieft. 

• Im Vergleich zu 2023 konnten mehrere Veranstaltungen oder auch Projekte mit der Hochschule 

Aalen umgesetzt werden.  
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Ausblick 

2025 wird die Kooperation mit der Hochschule Aalen ausgeweitet. Wir sind gegenwa rtig im Austausch 

zu einem intensiveren Betreuungsprogramm zu Abschlussarbeiten. Daru ber hinaus soll die Kooperation 

mit dem FZI Forschungsinstitut Informatik in Karlsruhe wieder angestoßen werden.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Weitere Aktivita ten in den Leitsa tzen sind im Folgenden beschrieben.  

Klima und Umwelt 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

Ziele: 

• Öptimierung der Temperatur in den Geba uden durch weitere Automatisierung  

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Wir haben bereits ein System, welches bei starker Sonneneinstrahlung die Jalousien 

automatisch aktiviert. Dieses soll in den na chsten Monaten mit der Klimaanlage gekoppelt 

werden, damit die Temperatur in den Bu ros automatisiert eingestellt werden kann 

• Den Mitarbeitenden bieten wir in der Mittagspause die Mo glichkeit in unserem Außenbereich 

unter einem Sonnenschirm das Mittagessen einzunehmen 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die Mo glichkeit der Mittagspause in der Sonne wird sehr gut angenommen 

Ausblick: 

• Verknu pfung der Systeme Klimaanlage und Steuerung der Jalousien 

• Wir planen in 2025 mit regelma ßigen Social Events (der Vorstand verteilt Eis am Stiel) 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

Ziele: 

• Weitere Öptimierungen und Fo rderung nachhaltiger Logistik. 

• Wiederverwendung von Marketing-Material 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Wir beziehen unsere Öbstko rbe inzwischen von einem lokalen Lieferanten und auch die 

Getra nke werden nicht mehr selbst gekauft, sondern geliefert 

• Abstimmung mit unserem Zulieferer, dass Mitarbeiter/innen auf dem Weg zur Arbeit 

Lieferungen direkt abholen 

• Wir lassen aus alten Bannern, die fu r Messen hergestellt wurden, Tragetaschen fu r Mitarbeiter 

und Kunden fertigen.  

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Kosteneinsparungen von ca. 1.700 € pro Jahr 

• Weniger Lieferdienste sind notwendig 

• Die Tragetaschen kommen bei den Mitarbeitenden und Kunden sehr gut an 
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Ausblick: 

• Weitere Öptimierung bei unseren Pru fsta nden sind fu r 2025/2026 geplant. 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

Ziele: 

• Schutz und Ausbau unserer Gru nfla chen auf dem Betriebsgela nde 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Anpassung der Zyklen des Ma hens, um den Insekten la nger einen Lebensraum zur Verfu gung zu 

stellen 

• Igelhotel 

• Hummelbox 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Die Hummelbox ist sehr lebendig 

Ausblick: 

• Es laufen Diskussion, ob weitere Insekten angesiedelt werden ko nnen 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

Ziele: 

• Recycling unserer Produkte noch mehr forcieren 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Austausch mit Startups im Rahmen der Transformationschallenge der IHK Östwu rttemberg 

• Sensibilisierung des Mutterkonzerns, dass reparierfa hige Produkte fu r uns wesentlich sind 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Mit dem Startup soll ein Recycling-Konzept fu r unsere Produkte entwickelt werden 

• ARADEX darf kaputte Produkte direkt reparieren und muss diese nicht nach China schicken 

Ausblick: 

• Mo gliche Installation des Konzepts 2026 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

Ziele: 

• Sicherstellung fairer Arbeitsbedingungen entlang der Lieferkette. 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Lokale Produktion und Zusammenarbeit mit regionalen Zulieferern. 

• Regelma ßige Ü berpru fung der Bedingungen in China durch Besuche vor Ört 
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• Fo rderung von Diversita t 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Hohes Niveau sozialer Standards und Sta rkung der Diversita t. 

• Frauenanteil soll weiter ausgebaut werden 

Ausblick: 

• Entwicklung eines formellen Lieferantenkodexes durch die neue Leiterin fu r 

Qualita tsmanagement in 2025 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

Ziele: 

• Sta rkung der Einbindung aller Stakeholder. 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Ünterstu tzung der Mitarbeiter/innen auch abseits des Jobs (Hilfe bei Wohnungssuche, 

Ünterstu tzung bei Mobilita tsengpa ssen, etc.) 

• Ausbau von Fort- und Weiterbildungsangeboten 

• Abfrage der Lieferanten und Kundenzufriedenheit 

• Intensivierung des regelma ßigen Austauschs mit WEICHAI Luxembourg 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Lieferanten- und Kundenzufriedenheit haben sich verbessert 

• Installation eines Monitoring-Tools fu r beides 

Ausblick: 

• Einfu hrung einer quartalsweisen Befragung zur Mitarbeiterzufriedenheit. 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

Ziele: 

• Langfristige Sicherung des Ünternehmenserfolgs und Sta rkung regionaler Arbeitspla tze. 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Teilnahme an Hochschul-Recruiting-Veranstaltungen. 

• Transparente und faire Lohnstrukturen, die an unsere Gro ße angepasst sind 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Erfolgreiche Gewinnung neuer Mitarbeitender und Steigerung der Arbeitgeberattraktivita t. 

Ausblick: 

• Ausbau des Employer Branding und Hochschulkooperationen. 
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Leitsatz 11 – Transparenz 

Ziele: 

• Fortwa hrende Fo rderung einer offenen Kommunikationskultur 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Regelma ßige Informationsveranstaltungen sowie face-to-face Gespra che mit dem Vorstand 

• Wiederaufnahme der Vorstands-Sprechstunde, in welcher Mitarbeitende sich direkt mit dem 

Vorstand austauschen ko nnen 

• Kaffee-Runden 

• Kommunikation u ber die Erfolge unseres Mutterkonzerns 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Gesta rktes Vertrauen der Belegschaft und Einhaltung hoher Transparenzstandards. 

Ausblick: 

• Weiterer Ausbau direkter Dialogformate. 

 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

Ziele: 

• Kontinuierliche Verbesserung von Nachhaltigkeitsleistungen. 

• Durch effiziente Nutzung von Informationstechnologie sollen Ressourcen geschont werden 

Maßnahmen und Aktivitäten: 

• Ersatz der Telefonanlage durch Microsoft Teams (Planung und Kauf abgeschlossen, Ümsetzung 

auf die Sommerpause 2025 geplant) 

• Ersatz von zwei Bildschirmen am Arbeitsplatz durch einen großen Bildschirm 

• Digitalisierung interner Prozesse (Ürlaubsantrag rein elektronisch – kein Ausdrucken mehr) 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Weniger Endgera te 

• Erhebliche Einsparungen beim Papierverbrauch 

• Weniger Fehler durch Vermeidung von Medienbru chen 

Ausblick: 

• Weitere Prozesse sollen in 2025 digitalisiert werden 

• Einfu hrung von KI in verschiedenen Bereichen, um die Arbeit effizienter zu machen 
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6. Ünser KLIMAWIN-Projekt 

Mit unserem KLIMAWIN-Projekt leisten wir einen Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsbeitrag fu r die 

Region. 

Das Projekt 

Wir haben in 2024 eine Hummelbox bei uns installiert. Hummel sind noch effizienter in der Besta ubung 

von Pflanzen. Dies mo chten wir nicht nur fu r unseren Pflaumenbaum nutzen, sondern auch die Chance 

nutzen, dass unsere Gru nfla che weiter als Ö kosystem existiert.  

 

Abbildung 6: Hummelbox 

Daru ber hinaus werden unsere Laub- und Grasabfa lle in einem Kompost gesammelt, der auch als 

Igelhotel dient. In 2025 ist geplant Insektenhotels zu installieren und mit dem Imker-Verein in Lorch 

enger zu kooperieren. Daru ber hinaus mo chten wir die Pflaumen von unserem Baum weiter verwerten.  
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Abbildung 7: Kompost und Igelhotel 

Hat eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter Geburtstag, dann erha lt diejenige bzw. derjenige ein Glas 

Honig der Imkerei aus Lorch. Die Bienenpatenschaft wurde zuna chst verschoben, da wir mit dem Imker 

in Diskussionen sind, ob wir nicht ebenfalls Bienensto cke bei uns auf dem Gela nde aufstellen ko nnen.  

Art und Umfang der Unterstützung 

Wir haben in 2024 fu r die Hummelbox ca. 100 Euro investiert, wobei im Rahmen der Recherche und 

dem Austausch mit den verschiedenen Anbietern sowie der Installation an einem geeigneten Platz ca. 

ein Arbeitstag investiert wurde. Die Kooperation mit der Lorcher Imkerei hat bisher ca. 2-3 Arbeitstage 

in Anspruch genommen. Hierzu mu ssen die Ausgaben fu r den Honig addiert werden, die sich im Bereich 

von ca. 200 € bewegen. Fu r unseren Kompost haben wir alte Europaletten wiederverwendet und 

entsprechend Schilder als auch eine Klappe gekauft. Investition von ca. 250 € plus ca. 1 Tag Arbeitszeit.  

Umfang der gesamten Aktivitäten: ca. 550 € sowie 5 Tage Arbeitszeit von verschiedenen 

Mitarbeiter/innen. 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Die Hummelbox hat sich hervorragend entwickelt und das Volk ist sehr aktiv. Mit unserer Maßnahme 

Laub auf dem eigenen Kompost zu sammeln, sparen wir Ressourcen bei der Entsorgung. Die 

Geschenkidee des Lorcher Honigs kommt bei den Mitarbeitenden sehr gut an. Entsprechend planen wir 

auch weitere Aktivita ten. 
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Ausblick 

Wir mo chte in 2025 ggfs. eigene Bienensto cke auf unserer Gru nfla che ansiedeln. Des Weiteren wird 

u ber Regendiebe nachgedacht, damit wir Fla chen unserer Geba ude entsiegeln. Weitere Maßnahmen wie 

die Anpassung der Zyklen, in denen wir ma hen als auch die Verwertung der Pflaumen, die wir von 

unserem Baum ernten ko nnen, sind ebenfalls geplant.  

Abschließend laufen gegenwa rtig Diskussionen mit unserem Vermieter, ob wir weitere Solarzellen auf 

die Da cher der Geba ude installieren ko nnen. Ziel hierbei ist es die Ladevorga nge der Fahrzeuge 

komplett u ber Sonnenergie darstellen zu ko nnen, da dies auch erhebliche Kosteneinsparungen fu r 

ARADEX bedeuten wu rde.  
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